
Popelka (Aschenputtel)
Es waren einmal drei Schwestern. Zwei Schwestern waren sehr böse. Die dritte war Aschenputtel. Sie war lieb und gut. Sie musste für die zwei Schwestern schwer arbeiten. Immer wenn die Schwestern essen wollten, musste Aschenputtel das Essen kochen. Immer wenn die Schwestern tanzen gehen wollten, musste sie Aschenputtel schön machen. Einmal wollten die zwei Schwestern auf einen Ball gehen. Aber Achenputtel durfte nicht mitkommen. Sie sollte in der Küche bleiben. Doch Aschenputtel wollte auch auf das Fest gehen. Aber wie? Sie hatte kein Kleid. Sie hatte keine Schuhe. Da kam eine Fee. Die Fee brachte ihr ein Kleid und Schuhe aus Gold. Das Kleid und die Schuhe sollte Aschenputtel um Mitternacht zurückbringen. Aschenputtel war sehr schön in dem Kleid, und nun konnte sie auch auf den Ball gehen. Der Prinz wollte die ganze Nacht nur mit Aschenputtel tanzen. Um Viertel vor zwölf rannte Aschenputtel schnell aus dem Schloß und auf der Schloßtreppe stolperte. Plötzlich war ein Schuh weg. Aber sie rannte weiter. Der Prinz konnte die Aschenputtel nicht wiederfinden und war sehr traurig. Aber die Fee brachte dem Prinz den Schuh. Der Prinz suchte überall in dem Land das Mädchen mit den Schuhen aus Gold. Sie sollte sofort ins Schloß kommen. Der Prinz wollte sie heiraten. Alle Frauen im Land wollten den Schuh anziehen, aber nur Aschenputtel konnte mit dem Schuh auch laufen. Nun konnten Aschenputtel und der Prinz heiraten.
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